
 

 

 
   

 
Verlegeanleitung 

 

für Floorentino® Echtholzboden Massivholzdielen 
 

(sib. Lärche/ nord. Fichte/ nord. Kiefer) 
 

Bitte lesen Sie diese Anweisung aufmerksam durch. Die Einhaltung ist Voraussetzung für die Dauerhafte Werterhaltung Ihres  
Floorentino® Echtholzbodens Massivholzdielen. 
 

Allgemeine Voraussetzungen 
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Mögliche Verlegevarinten: 
 

 
 

 
Nur bei Lärche/ Fichte/ Kiefer möglich. 

 

 
Min. Bodentemperatur bei Verlegung 15°C! Zulässige Estrichfeuchte: bei Zementestrich 1,5% CM; bei Anhydritestrichen 0,3% CM. 
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Schrauben und Nageln: 
 

 
 
Mischen Sie vor der Verlegung 4-6 Pakete um ein 
harmonisches Gesamtbild zu erzielen. 

 

 
Um Ihren Echtholzboden vor Feuchtigkeit jeglicher 
Herkunft zu schützen, verwenden Sie immer eine 
Feuchtigkeitssperre! Überlappen Sie die Folie um 
ca. 20 cm. 

 

Die verwendeten Unterkonstruktionshölzer müssen 
trocken und gesund sein. Zwischen 
Unterkonstruktion und Fußboden sollte ein 
Korkstreifen eingelegt werden. Erste Dielenreihe an 
der Wand mittels Holzkeile ausrichten und sehr gut 
verschrauben. Feder muss in Verlegerichtung 
zeigen. Vorbohren empfehlenswert!  

 
Die Stöße der Dielen sollten einen Versatz von 
mind. 20 cm zueinander aufweisen.  
(Wilder Verbund) 

 

 
Abschluss: Letzte Diele wird passgenau eingesetzt 
und verschraubt. Nur bei dieser Reihe soll Nut und 
Feder zusätzlich verleimt werden. Wandabstand 
von 15 mm notwendig. Montage der Randleisten. 

 

 
Der Echtholzboden ist während und direkt nach der 
Verlegung sofort begehbar. Bei vorgeschliffenen 
Dielen sollten Sie sofort mit der 
Oberflächenbehandlung beginnen.  
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Klammerverlegung (nur bei Lärche/ Kiefer/ Fichte): 
 

 
 
Mischen Sie vor der Verlegung 4-6 Pakete um ein 
harmonisches Gesamtbild zu erzielen. 

 

 
Um Ihren Echtholzboden vor Feuchtigkeit jeglicher Herkunft 
zu schützen, verwenden Sie immer eine Feuchtigkeitssperre! 
Überlappen Sie die Folie um ca. 20 cm. 

 

Drücken sie die Klammern ineinander und bilden sie Ketten im 
Abstand von 70 cm. Die Einspannstelle der Klammer muss in 
Verlegerichtung zeigen, die nächstfolgende Klammer muss 
von unten in den gebogenen Teil gedrückt werden. Die jeweils 
erste Klammer muss wandseitig abgeschnitten werden. Die 
Verlegung muss mit der Feder in Verlegerichtung erfolgen. 
Drücken sie die ersten Klammern in die vorgesehene 
Ausfräsung auf der Unterseite der Dielen (ca. 25 mm hinter 
der Feder). Halten sie dabei die notwendige Bewegungsfuge 
(min. 15 mm) zu allen aufsteigenden festen Bauteilen ein. Die 
nachfolgenden Dielen werden mit der Nut in die Feder 
geschoben und anschließend mit einem kräftigen Schlag 
niedergedrückt (die Klammer rastet in die Ausfräsung auf der 
Dielenunterseite ein). Dabei werden Hammer und Schlagklotz 
behutsam eingesetzt. Geben sie auf die miteinander zu 
verbindenden Stirnseiten der Dielen etwas Leim, damit sich 
die Dielen nach der Verlegung nicht verschieben können. 
Keinesfalls Leim auf die Längsseite der Dielen geben. Die 
Stöße der Dielen sollten einen Versatz von min. 20 cm 
aufweisen (wilder Verbund). Verwenden sie das gekappte 
Stück von der letzten verlegten Reihe als Anfangsstück. 
Abschluss: Die letzte Diele wird passgenau eingesetzt und in 
voller Länge verleimt. Nur bei dieser Reihe soll Nut und Feder 
längsseitig zusätzlich verleimt werden. Wandabstand von min. 
15 mm einhalten. 

 
 

 
 
 

 
 
 

 

 

Der Echtholzboden ist während und direkt nach der Verlegung 
sofort begehbar. Bei vorgeschliffenen Dielen sollten Sie sofort 
mit der Oberflächenbehandlung beginnen.  
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Vollflächige Verklebung: 
 

 

 
Mischen Sie vor der Verlegung 4-6 Pakete um ein 
harmonisches Gesamtbild zu erzielen. 

 

Beachten Sie die Hinweise und technischen 
Merkblätter des Klebstoffherstellers! 15 mm 
Wandabstand sind an allen Seiten erforderlich. 
Sauberer Umgang mit dem Klebstoff garantiert ein 
optimales Ergebnis. 

 

 
Offene Zeit, je nach verwendetem Klebstoffsystem, 
bis zu 1 Stunde! Versehentlich auf die  
Dielenoberfläche gelangter Klebstoff muss noch im 
frischen Zustand restlos entfernt werden. 

 

 
Die Stöße der Dielen sollten einen Versatz von 
mind. 20 cm zueinander aufweisen.  
(Wilder Verbund) 

 
 

 
Für ein gutes Verlegeergebnis sollten die Dielen 
unmittelbar nach der Verlegung einige Stunden 
belastet und mit Spanngurten eingespannt werden. 
Letzte Dielenreihe einpassen und 15 mm Abstand 
zur Wand lassen. 

 

 
Der Echtholzboden ist nach Aushärten des 
Klebstoffs begehbar. Bei vorgeschliffenen Dielen 
sollten sie dann mit der Oberflächenbehandlung 
beginnen.  

 
 

 
 
 
Irrtümer und technische Änderungen vorbehalten.        Enno Roggemann GmbH & Co. KG, Ahrensstraße 4, 28197 Bremen  
Bremen, den 02.03.2021         +049 421-5185-0 / email@enno-roggemann-bremen.de 
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